
Vater sein dagegen sehr

Vater, Ehemann, Familienvorstand,

kommt abends ausgeruht nach Hause,

ins traute, emotional schon hochgefahrene Heim,

um sich hier den Problemen seiner Lieben zu widmen,

um auszugleichen und zu vermitteln,

zu trösten und zu unterstützen,

zu spielen und Spaß zu machen,

stets ein offenes Ohr und Herz zu haben.

Vater, Ehemann, Familienvorstand,

muss den ganzen Arbeitstag funktionieren,

mal gehorchen, mal bestimmen, stets loyal sein.

Macht sich Sorgen um die Zukunft,

Arbeit, Geld, Ausbildung, Heranwachsen der Kinder,

Gesundheit der Familie, Unglück und Kummer.

Steht ständig unter Strom, ein Tag voller Stress und Hektik,

liegt nachts wach und sorgt sich.

Vater, Ehemann, Familienvorstand,

Problemlöser, Bestimmer, Supermann.

Zuversichtlich, überlegen, allwissend.

Überfordert, ängstlich, menschlich.

Irgendwie außen vor, oft nicht Teil.

Geliebt, gehasst, gefürchtet, gebraucht.

Nie richtig, meist daneben.

Kein leichter Job. Hohe Ansprüche,

eigene und fremde.

Verantwortung, Vertrauen, verlassen.

Vater, Ehemann, Familienmitglied.

Alles zusammen. Helfen und sprechen,

statt auf andere blind verlassen.

Gemeinsam sind wir stark,

alleine sind wir einsam.

Der vierte im Bunde.

Einer von Euch.

Danke!
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